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Durch die barmherzige 
Liebe Gottes besucht 
uns das aufstrahlende 
Licht aus der Höhe!
Matthäus und Lukas 

stellen ihren Evangelien 

die Kindheitsgeschichte 

Jesu voran. So berüh-

rend die Weinachts-

geschichten der beiden 

sind, so wenig eignen 

sie sich für sentimentale 

Romantik. 

Lukas berichtet, dass 

der neugeborene Jesus 

mit seinen Eltern 

keinen Platz in der damals etablierten Welt fi ndet. Matthäus schreibt vom Widerstand 

des Königs Herodes und von der Flucht nach Ägypten. Die Krippe von Prof. Johannes 

Prähauser in der Franziskanerkirche in Salzburg gleicht einem kleinen Flügelaltar: In der 

Mitte die Heilige Familie umgeben von singenden Engeln, die Seitenfl ügel zeigen die 

Hirten und Weisen. In der Spannung von himmlischem Gesang und geschichtlicher harter 

Wirklichkeit geht ein eigener Zauber aus, der das Herz der Menschen schon immer berührt 

hat. 

Dass wir alle den TROST von OBEN, den „Segen der Weihnacht und für das Jahr 2017“ 

verspüren mögen, wünscht vom Herzen im Namen aller

  Euer/Ihr Pfarrer Rudolf Pacher
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Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen 

Jungfrau Maria
 

Einkehr-
nachtmittag
Donnerstag, 08. Dezember 2016 

14.00 Uhr  –  Einkehrnachmittag und   
                          Beichtgelegenheit
                          mit Pater Mag. Alfred Strigl 

17.00 Uhr  –  Abschlussgottesdienst

Herzliche Einladung!

Pfarrgemeinderatswahl
Sonntag, 19. März 2017
Fast nicht zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht. 
Am 19. März des kommenden Jahres wird öster-
reichweit in allen Pfarren der neue Pfarrgemeinde-
rat gewählt. 
Unter dem Motto „ICH BIN DA. FÜR“ werden Män-
ner und Frauen gebeten ihre Talente für die Kirche 
am Ort zur Verfügung zu stellen. Viele haben dies 
schon durch Jahre oder Jahrzehnte getan. Ihnen al-
len sagen wir zunächst „Vergelt´s Gott!“. So wie auch 
bei vielen Wahlen im öffentlichen Leben ist es ver-
ständlich, dass auch in den kirchlichen Gremien Per-
sonen neu einsteigen und manche “weitermachen“. 
Bei unserer letzten Pfarrgemeinderatssitzung wur-
de ein Wahlausschuss gebildet. Ihm gehören folgen-
de hier alphabetisch genannte Personen an: 
Gerhard Cerne, Pfarrer Rudolf Pacher, Roland 
Schöffmann, PAss. Eva Schwarz-Dellemeschnig 
und Johannes Verderber. 
Jeder/e, die im kommenden Pfarrgemeinderat mit-
arbeiten möchte, kann sich bei einer dieser Per-
sonen oder im Pfarramt melden. Nach Informati-
onsgesprächen und ihrer Einverständniserklärung 
können diese Personen auf die Wahlliste kommen. 
Laut Pfarrgemeinderatsordnung ist der Pfarrge-
meinderat gemeinsam mit dem Pfarrvorsteher für 
die Seelsorge verantwortich, trägt sie mit und ent-

scheidet in Fragen des pfarrlichen Lebens mit. 
Schon die Apostel haben in der Urkirche den Auf-
trag des Herrn mit vielen Mitarbeiter/Innen geteilt. 
Auch wir können es so tun – im Sinne einer guten 
Zukunft für unsere Pfarrgemeinde. 
Ich danke für Dein/Ihr Mittun!
    Rudolf Pacher, Pfarrer
1. Ich bin da: Das Motto geht vom Gottesnamen 

aus: Ich bin der „Ich-bin-da“ (Die Bibel, Buch 
Exodus 3,14). – Gott ist jemand, der auf die Men-
schen zugeht (sich offenbart) und seine heilvolle 
Präsenz verspricht.

2. Ich bin da für: Für jemanden da zu sein, spie-
gelt einen wesentlichen Aspekt christlicher 
Grundwerte wider. Durch die Aussage wird auch 
die Funktion der Pfarre in den Gemeinden zum 
Ausdruck gebracht. Für die Menschen da sein, 
so wie Gott in Jesus für die Menschen da war 
und ist.

3. Ich bin dafür: Inspiriert vom Heiligen Geist 
geht es um eine positive Mitgestaltung unserer 
gemeinsamen Lebenswelt und die Verbindung 
mit allen, die sich dafür engagieren. Sich für 
etwas einzusetzen, für etwas zu stehen ist ein 
wichtiger Antrieb für die vielen Pfarrgemeinde-
rätInnen in ganz Österreich. 

Unter: http://www.pfarrgemeinderat.at/home 
kann man noch mehr erfahren!
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Dreikönigsaktion von 
27. bis 31. Dez. 2016
Die Sternsinger freuen sich über offene Türen – Sie 
bringen Glück und Segen für das kommende Jahr 
und erbitten eine Spende für Mitmenschen in Afri-
ka, Asien und Lateinamerika.
Das Beispielland ist heuer Tansania.
„Hilfe zur Selbsthilfe“: Die Sternsinger-Spenden 
verhelfen Bauernfamilien zu ihrem Recht, damit 
sie ihr Land behalten können. Mit verbessertem 
Anbau von Bohnen Mais und Süßkartoffeln, mit 
dem Anlegen von Hausgärten und mit richtiger 
Lagerung der Ernte wird Nahrungssicherheit ge-
schaffen. 

Es gibt viel Dunkelheit auf unserer Welt. Aber wir 
können Licht Menschen bringen. Der Pfarrer von 
Mallnitz, Dr. Charles Muribu, möchte durch die Er-
richtung eines Lehrlingsheimes 200 Jugendlichen 
in Uganda eine gute Ausbildung ermöglichen. Un-
ter dem Motto „Ein Herz für Uganda“ unterstützen 
wir sein bereits begonnenes Vorhaben.
Auch in unserer Umgebung gibt es immer wieder 
Situationen, wo Menschen dringend Hilfe brau-
chen. Sie alle wollen wir nicht vergessen. Durch 
drei adventliche Begegnungen werden wir die Be-
dürftigen unterstützen und damit Licht in ihr Le-
ben bringen. Wir laden Sie herzlich ein!

43. Flohmarkt 2016
Auch heuer erfreuten sich viele Besucher über das 
große Angebot an Kleidern, Geschirr, Spielsachen 
und natürlich gestickten Weihnachtsbilletts, Kek-

Wenn‘s dunkel wird ...

Stadtpfarre St. Veit/Glan

Begegnungen 
rund um den 

Karner
Freitag, 9.12.2016, 17 Uhr

Freitag, 16.12.2016, 17 Uhr

Kurt Beiweis Kurt, Gitarre und Gesang
„Die Jahreszeiten“

Singgemeinschaft St. Urban – Leitung: 
Edith Petschnig
Gesänge zum Advent und Harfenmusik

sen ... vom Bazar! Leseratten kamen auch auf ihre 
Kosten – ca. 700 kg Bücher wechselten ihren Be-
sitzer!  Kinder konnten lustige Schneemänner oder 
Mäuschen  aus alten Büchern basteln.
Danke allen Sachspendern, Mitarbeitern und 
Besuchern, die zum guten Gelingen dieses Floh-
marktes beigetragen haben.
Mit dem Erlös können wir Notsituationen lindern 
helfen und caritative Projekte unterstützen.
Frau Ruperta Ude, Dir. i. R., hatte mit anderen – 
zum Teil noch Mitarbeitern – bereits im Jahre 1988 
mit dem Flohmarkt begonnen. Sichtlich erfeut war 
sie auch beim diesjährigen Flohmarkt darüber, 
dass das damals begonnene Werk auch jetzt noch 
weiter läuft.
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TERMINE BIS MÄRZ 2017
DEZEMBER 2016
Do., 8.12.2016 – HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU MARIA
8.45 Uhr – Hl. Messe Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Kirchenchor, Ltg.: Erika Unterrainer
So., 11.12.2016 – 3. ADVENT/GAUDETE
8.45 Uhr – Hl. Messe Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Eisenbahnerchor 
10.30 Uhr – Hl. Messe Klosterkirche
Mo., 12.12.2016
19.30Uhr – Zarewitsch Don Kosaken , Stadtpfarrkirche
Di., 13.12.2016
16.00 – 21.00Uhr – Frauen-Advent, Pfarrzentrum St. Vitus
Mi., 14.12.2016
18.00 Uhr – Gebetskreis, Pfarrzentrum St. Vitus
So., 18.12.2016 – 4. ADVENT
8.45 Uhr – Hl. Messe Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Chor 1863; Ltg.: Helga Wildhaber
anschließend Pfarrka� ee 
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche, Mitgestaltung: 
Singkreis Hörzendorf
WEIHNACHTEN
Sa., 24.12.2016 – HEILIGER ABEND
16.00 Uhr – Liturgie mit  Kindern und Familien, Kloster-
kirche; Mitgestaltung: Sonnenkinder und Schüler
20.30 Uhr – Christmette Krankenhauskapelle
22.00 Uhr – Christmette Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Bläser Gruppe und Orgel
So., 25.12.2016 – CHRISTTAG – HOCHFEST DER 
GEBURT DES HERRN
10.00 Uhr – Festgottesdienst Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Kirchenchor, Orgel: DI Heinz Ellersdorfer
Mo., 26.12.2016 – HL. STEPHANUS – 1. MÄRTYRER
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche, Segnung des 
Weihwassers
10.00 Uhr – St. Donat, Hl. Messe mit anschließender 
Pferdesegnung     
Mi., 28.12.2016
18.00 Uhr – Gebetskreis, Pfarrzentrum St. Vitus
Sa., 31.12.2016 – SILVESTER
17.00 Uhr – Jahresabschlussmesse, Stadtpfarrkirche
JÄNNER 2017
Fr., 1.1.2017 – NEUJAHR – WELTFRIEDENSTAG
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche

Do., 5.1.2017
16.00 Uhr – Erzählka� ee, Pfarrzentrum St. Vitus
Fr., 6.1.2016 – ERSCHEINUNG DES HERRN – 
HEILIGE DREI KÖNIGE
8.45 Uhr – Gottesdienst mit den Sternsingern
10.30 Uhr – Gottesdienst mit den Sternsingern
So., 8.1.2017 – TAUFE DES HERRN
ENDE DER WEIHNACHTSZEIT
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
Mi., 11.1.2017
18.00Uhr – Gebetskreis – Pfarrzentrum St. Vitus
So., 15.1.2017
 8.45Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkin-
der Klosterkirche, Mitgestaltung: „Sonnenkinder“
Gebetswoche für die Einheit der Christen  (16. – 
22.1.2017) – Motto: Versöhnung - die Liebe Christi 
drängt uns (vgl. 2 Kor 5,14-20)
Di., 17.1.2017 – Ökumenisches Gebet 
19.00 Uhr–  Ltg.: Pfarrer Rudolf Pacher und Pfarrerin 
Sabine Schmoly, Pfarrzentrum St. Vitus
So., 22.1.2017
 8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkin-
der, Klosterkirche
Di., 31.1.2017
19.00 Uhr – Lliturgische Schulung für das Dekanat: „Mit 
dem Gotteslob durch den Tag“ Referenten: Mag. Klaus 
Einspieler und Christoph Mühlthaler, Pfarrzentrum 
FEBER 2017
Do., 2.2.2017
16.00 Uhr – Erzählka� ee, Pfarrzentrum St. Vitus
Do., 2.2.2017 – DARSTELLUNG DES HERRN – 
MARIÄ LICHTMESS
19.00 Uhr – Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiusse-
gen, Stadtpfarrkirche
Mi., 22.02.2017
18.00 Uhr, Gebetskreis; Pfarrzentrum St. Vitus
Sa., 25.02,2017
16.00 Uhr – Pfarrfasching im Pfarrzentrum St. Vitus
3 Pfarren (St. Veit/St. Donat/Meiselding) feiern gemeinsam
So., 26.02.2017 – Faschingsonntag
8.45 Uhr – Hl. Messe Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche

Unsere Gottesdienste:
Mittwoch: 8.00 Uhr – Hl. Messe, Donnerstag: 19.00 Uhr – 
Hl. Messe anschließend Anbetung bis zur vollen Stunde
Freitag und Samstag: 18.30 Uhr – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr – Hl. Messe
Samstag: 18.30 Uhr – Vorabendmesse in der Krankenhauskapelle
Sonntag: 8.45 Uhr, Stadtpfarrkirche, 10.30 Uhr, Klosterkirche,
18.30 Uhr, Krankenhauskapelle
Sonntagsgottesdienst St. Donat: 8.45 Uhr

Krankenbesuche: Gerne möchten wir auch kranke und 
betagte Mitchristen besuchen. Bitte rufen Sie uns an.
Bürozeiten: Mo – Sa: 8.30 – 9.30 Uhr oder nach Vereinbarung, 
Tel.: 04212/2287, Fax: 04212/2287-20,
E-Mail: stveit@kath-pfarre-kaernten.at 
www.kath-kirche-kaernten.at/stveit-glan
Impressum: 
Kommunikationsorgan der röm. kath. Stadtpfarre St. Veit/Glan, 
Kirchplatz 1, 9300 St. Veit/Glan. 


